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Mitteilung der Marktgemeinde Krummnußbaum www.krummnussbaum.at

A K T U E L L

Auf Ihr Kommen freuen sich Gemeinde, Dorferneuerung und 
Nussprinzessinnen,  alle Vereine Krummnußbaums, sowie  
Ihr Bürgermeister 

Einladung zum Nussfest 2015
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Bürgermeister

Liebe KrummnußbaumerInnen!

Heuer dürfen wir gleichzeitig 80 Jahre Markterhe-
bung feiern. Zur damaligen Zeit wurde „die streb-
same Gemeinde" in Anbetracht ihres wirtschaftli-
chen Aufschwunges zur Marktgemeinde erhoben. 
80 Jahre danach bedarf es wiederum großer Be-
strebungen, dem gerecht zu werden. Betriebsan-
siedelungen, Bevölkerungswachstum, aktive Verei-
ne, Schulen und Kindergarten, Pläne für ein neues 
Ortszentrum und ein mehr als aktives Ortsleben 
zeugen auch heute von einem wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Aufschwung. Es ist mehr 
als passend, beim Nussfest, unserer größten Ver-
anstaltung des Jahres, diese Erhebung zum Markt, 
zu feiern. 
Wie beim Nussfest, das durch eine gelebte Ge-
meinschaft,  zu einer solchen Dimension anwach-
sen konnte, brauchen wir mehr denn je auch für die 
zukünftige Entwicklung der Gemeinde dieses Ge-
meinsame. Wir müssen noch mehr erkennen, dass 
wir alle mit unseren tagtäglichen Entscheidungen 
die zukünftige Entwicklung unseres Ortes bestim-
men - Einkaufen im Ort, Beteiligung an Vereinen 
und freiwilliger Feuerwehr, Mitwirkung an Projek-
ten. Dazu gehört auch das gemeinsame Bestreben 

mit unseren Unternehmen als Wirtschaftsstandort 
Krummnußbaum attraktiv zu gestalten und zu er-
halten.  Wie beim Nussfest wünsche ich uns allen, 
auch für diese Entwicklungsschritte zukunftsträch-
tige Entscheidungen zu treffen und miteinander an 
deren Umsetzung mit viel Freude und viel Erfolg 
zu arbeiten. Als Bürgermeister erfüllt es mich mit 
Freude, in dieser Zeit mit Ihnen diesen Weg gehen 
zu dürfen, den Weg in die Zukunft der Marktge-
meinde Krummnußbaum, unseres Zuhauses, unse-
rer Heimat. 

Herzliche Einladung zu unserem Nussfestwochenende, herzliche 
Einladung zur Feier  80 Jahre Marktgemeinde Krummnußbaum!

Wie schon in den vergangenen Jahren, ermöglicht auch heuer wieder eine große 
Anzahl von eifrigen und engagierten Menschen in Krummnußbaum unser Nussfest-
wochenende. Viele Gäste aus Nah und Fern freuen sich auf den trachtig trendigen 
Dirndlball am Freitagabend, unser unvergleichliches Nussfest am Samstag und den 
gemütlichen Ausklang beim sonntäglichen Frühschoppen. 

Für die kommenden Tage freue ich mich auf die Zusammenarbeit bei den Vorbereitungsarbeiten. Am 
Wochenende wünsche ich uns ein schönes Fest, eine würdige Markterhebungsfeier und viele fröhliche 
Stunden.  
      Ihr Bürgermeister
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Nussprinzessin Teresa

Nussprinzessinnen unterwegs
so heißt es bei unseren beiden Nussprinzessinnen wenn Sie „on Tour“ gehen.

1 Jahr ist es her, dass ich, eure Teresa & "Vize-Nuss" Iris unser 
Amt als Nussprinzessinnen angenommen haben. 

„1 Jahr geht so schnell vorüber und rückblickend haben wir in 
diesem Jahr viele Freunde von anderen Regionen oder Ländern 
dazu gewonnen“.

Privat sind wir auch mit der Nussknackerprinzessin aus 
Deutschland ständig in Kontakt. Wir durften zahlreiche Veran-
staltungen, wie Käsekirtag in Maria Taferl, Südtiroler Apfelblü-

tenfest,  Nussknackerfest, Winzerfest in Poysdorf, Blunzenkirtag, Rosentage in Traunstein, Lavendelfest, 
Wieselburger Messe und viele weitere Feste im In- und Ausland besuchen und dabei neue Bekannt-
schaften machen und Freundschaften schließen. 

Zwischen der Vize-Nussprinzessin und mir hat sich eine wunderbare Freundschaft ergeben.  

Wir freuen uns, Sie alle beim Nussfest zu sehen. Wir berichten über unser erstes "Amtsjahr"  und präsen-
tieren einen Jahresbericht mit Fotos zu den besonderen Attraktionen.

Café Galerie und Gabis Nähladen
Das Café Galerie hat am Nussfest für seine Gäste 
am Freitag, Samstag und Sonntag von 8 – 21.30 
Uhr offen (und länger!)

Original bayrische Weißwürste (vom Fleischhau-
er aus Bayern) mit Laugenbrezen und Händlmaier 
Senf und außerdem wird original bayrisches Bier – 
Traunsteiner Bier im Holzfass (ohne Kohlensäure) 
angezapft.

Original Wiener Burenwurst (Meterwurst - Länge 
nach Wahl) mit Salzgurken, Senf und Gebäck, 
hausgemachtes Rindsgulasch mit Gebäck, diverse 
Mehlspeisen, wie hausgemachte Nusstorte und 

Kardinalschnitten, Nusszelten usw.
Alkoholische Mixgetränke ---- alle um EURO   2,--
Weißer Sturm,  Schilchersturm und natürlich unse-
re große Auswahl an  speziellen Weinen laut Wein-
karte

Gabis Nähladen hat am Freitag, Samstag und Sonn-
tag von 8 – 18 Uhr durchgehend geöffnet

Aktion:
Für Dirndl und Trachten bis – 50 % Rabatt
Solange der Vorrat reicht!!
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Von Nusslikör bis Nussholz-Handtasche, von 
Nussleberkäse bis Nussdirndl

Was alles in der Walnuss steckt, zeigen die Aus-
steller am Nussfest. Das nussig-unterhaltsame An-
gebot der Krummnußbaumer Vereine und Betrie-
be und auswärtiger Partner lässt keine Wünsche 
offen: Nussleberkäse, Nuss-Burger, Nussstrudel, 
Nussholz-Taschen und Nuss-Schmuck sind nur ei-
nige der Highlights. Der Dorferneuerungsverein 
lädt zum Kosten und Kaufen des Original Krumm-
nußbaumer Nusslikörs ein und bietet eine breite 
Palette handgemachter Nussprodukte an. In Gabis 
Nähladen kann man das ganze Wochenende lang 
die Original Nusstracht probieren und erwerben. 
Ein abwechslungsreiches Kinderprogramm ist 
natürlich wieder vorhanden –  Klettern, Kinder-
schminken, Ponyreiten und vieles mehr. Auch der 
Wettbewerb um die größte und kleinste Nuss und 
eine Tombola gehören zu den Fixpunkten im Pro-
gramm. 

Einzigartiges Musikprogramm: Neue Gesichter 
und altbekannte Gruppierungen: 

Gleich bei der Eröffnung erleben die Gäste ein 
Comeback der anderen Art: 

Die Krummnußbaume-
rin Lisi Dorn, seit eini-
gen Jahren des Studiums 
wegen in Wien zuhause, 
kehrt zu ihrem ersten gro-
ßen Auftritt zurück in die 
Heimatgemeinde. 

Die Jungen Nibelungen, das Jugend-Blasmu-
sik-Orchester unserer Kleinregion, werden den 
Festakt umrahmen. Musikalische Schmankerl 

gibt es aber den ganzen Tag lang: die tsche-
chen, Foast und Quatschbergecho gehören 
zu den Stammformationen am Nussfest, neu 
am Nussfest-Gelände sind heuer d’Woasal. Im 
„Musi-Stadl“ präsentieren sich neben More 
Most Music mit Krummnußbaumer Beteiligung 
auch die Acapella-Formation Gesangskapel-
le Hermann und die Buffalo Bells. Im Festzelt 
gibt’s ab Nachmittag Tanzmusik von Harry B. 
und Stofff und Band.

Urig und gemütlich beim Dirndlball und am 
Frühschoppen

Der Dirndlball macht den zünftig-stimmungsvol-
len Auftakt zum Nussfest. 

Am 2. Oktober ab 20 
Uhr startet die Ball-
nacht in handgefertig-
ter Stadl-Atmosphäre, 
die „Ilztal Granaten“ 
sorgen auf der Bühne 
für Stimmung. 

Nach der Eröffnung mit der Volkstanzgruppe Hol-
lenstein und den Original Scheibbser Schuhplatt-
lern sorgen verschiedene Bars und Stationen für 
Unterhaltung. Spektakulär wird’s zu Mitternacht: 
Thomas und Alexander Pechhacker, beide an der 
Weltspitze im Biketrial, bereiten eine exklusive 
Show vor. 

Zum gemütlichen Ausklang findet am Sonntag ein 
Frühschoppen statt, begleitet von der Musikkapel-
le Krummnußbaum. 

Weitere Infos: www.nussfest.at

Nussfest

Feststimmung in Krummnußbaum - Am 3. Oktober 
macht das Nussfest die Gemeinde zu einem bunten 
Festplatz
Ob zum Original Krummnußbaumer Nusslikör verarbeitet oder als handgemachter Schmuck, 
ob im Leberkäs-Semmerl für Zwischendurch oder im Pesto zum Mitnehmen, ob als Dirndl oder 
bei der Begegnung mit den ortsansässigen Hoheiten – die Walnuss begleitet die Gäste durch 
das gesamte Fest. Das Jugendblasmusik-Orchester „Die jungen Nibelungen“, die erfolgreiche 
Krummnußbaumer Sängerin Lisi Dorn und eine Trachtenmodenschau sorgen schon bei der Er-
öffnung für Stimmung, wo Krummnußbaum zugleich das 80. Jubiläum der Erhebung zur Markt-
gemeinde feiert.
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Das Fest auf einen Blick

Freitag, 2. Oktober, 20:00 Dirndlball

mit den Ilztalgranaten, der Volkstanzgruppe Hol-
lenstein, der "Bike Music Show", Nussschnapskna-
cken, verschiedene Bars,  uvm.

Samstag, 3. Oktober, ab 10:30 NUSSFEST

•	 10:30,	Halle:	Eröffnung,	Festakt	"80	Jahre	
Markterhebung" 

•	 Modeschau, Auftritt der 3-Bergkraxler

•	 12:30, Festgelände: Festumzug mit  
"die Tschechen"

•	 13.30 Uhr Gesangskapelle Hermann

•	 14.30 Uhr: Harry B.
•	 16 Uhr: Auftritt der 3-Berg-Kraxler
•	 18	Uhr:	Stofff	und	Band

•	 ab 14:30, Musi-Stadl: Musikprogramm mit 
d'Woasal, Imma nia dahoam, Gesangskapelle 
Hermann,	More	Most	Music,	The	Buffalo	Bells

•	 Ganztägig am Festgelände: Unterhaltung und 
Kulinarik rund um die Nuss, Bauernmarkt, Kin-
derprogramm, musikalische Highlights uvm. 

Sonntag, 4. Oktober, 10:30 Frühschoppen

mit der Trachtenmusikkapelle 

Krummnußbaum sucht 
die größte und kleinste 
Walnuss

Auch heuer suchen wir im Rahmen 
unseres Nussfestes am 4. Oktober 
die größte und die kleinste Walnuss 
Krummnußbaums und Umgebung. 

Bitte die Walnüsse beim Stand der 
Dorferneuerung bis 17.00 Uhr abgeben. 
Diese werden vermessen und um 17.30 
Uhr prämiert. Auf die Gewinner warten 
schöne Sachpreise.

Wir ersuchen auch wieder um Mithilfe 
bei der Produktion von Nussgebäck 
(Strudel, Schnecken, Kipferl, ...) für 
das Nussfest. Die Produkte können Sie 
am Samstag vormittags am Stand der 
Dorferneuerung abgeben.

Jegliche Art der Werbung im Nussfestgelände und bei 
allen am Fest teilnehmenden Ständen obliegt aus-
schließlich dem Veranstalter. 
Das sind die Marktgemeinde Krummnußbaum bzw. der 
Dorferneuerungsverein.
Ausgenommen sind natürlich die Werbung für den ein-
gereichten Stand und dessen typische Produkte.
Unklarheiten bitte mit dem Veranstalter abklären.

Die Einnahmen durch die Werbung dienen dem Veran-
stalter zum Großteil zur Finanzierung des Nussfestes 
(Werbung, Musikgruppen, AKM, Attraktionen, Dekorati-
on, Infrastruktur, WC`s, Müll, Aufbau,  Zelt, Licht, Ton,….)

Für die Dorferneuerung bedankt sich im Voraus 
recht herzlich             

   Roland Paireder, Obmann

Werbung beim Nussfest
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Wissen was los ist:

Alle Veranstaltungen im Überblick
Fr 02.10..2015 Dirndlball, Beginn: 20 Uhr Bauhofhalle

Sa 03.10.2015 NUSSFEST

So 04.10.2015 Nussfest - Frühschoppen Bauhofhalle

Sa 17.10.2015 Amerikaabend Gasthaus Nusserl

So 25.10.2015 Umstellung auf Winterzeit

Mo 26.10.2015 Regionswandertag Start: ESV (Sportzentrum)

Fr 31.10.2015 Kinder-Halloween-Party 15 Uhr im Volkshaus

So 01.-23.11.2015 Ganslessen Gasthaus Nusserl

Sa 07.-So 08.11.2015 Kerzenausstellung Volkshaus

Sa 21.11.2015 Perchtenlauf des SVK beim Bauhof

Sa 28.11.2015 Einstimmung in den Advent Vorplatz des Musikhauses

Ärzte – Sonn- und Feiertagsdienst

Die Wochenenddienste beginnen jeweils am Samstag, 7 Uhr und enden am Montag, 7 Uhr,  
die Feiertagsdienste beginnen am Vorabend des Feiertags um 20 Uhr und enden am  
darauffolgenden Tag um 7 Uhr.

Datum Arzt Telefon		

03.-04.10. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

10.-11.10. Dr. Jakob Rosenthaler 2700

17.-18.10. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

24.-25.10. Dr. Thomas Israiel 2840

26.10. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

31.10.-01.11. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

07.-08.11. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

14.-15.11. Dr. Jakob Rosenthaler 2700

21.-22.11. Dr. Thomas Israiel 2840

28.-29.11. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

Nahversorger Gruber

Öffnungszeiten	in	der	"Nussfestwoche"
Der Nahversorger Gruber hat in der Woche vor und nach dem Nussfest trotz Auf- und  
Abbaubarbeiten ganz	normale	Öffnungszeiten.	
Der Eingang ist durch das bereits aufgestellte Festzelt möglich. 

Auch	am	Nussfestsamstag,	3.	Oktober,	ist	das	Geschäft	von	7.00	-	11.00	Uhr	geöffnet!
Wir bitten um Verständnis, dass es in dieser Zeit keine Parkmöglichkeiten direkt vor dem Ge-
schäft gibt.

Am Samstag, 3. Oktober gibt es keine Haltestelle  am Kirchenplatz und vor der Schule,  
diese wird zur Zughaltestelle in der Magazinstraße verlegt.

Bushaltestelle am Nussfestsamstag
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Wir wünschen den neuen Erdenbürgerinnen alles Gute für die Zukunft in Krummnußbaum! 

Anna Gausterer
Kirchengasse 1 

geb. 05.09.2015

Wir gratulieren  
Michaela Gausterer und 
Michael Huber

Wir sagen  Hallo!
Ylvie Huber 
Schwemmweg 5 

geb. 12.09.2015

Wir gratulieren  
Nicole Huber und  
Michael Anderst

 
                         Gratulationen

Rosalie Böhm
Marktstraße 14 

geb. 16.09.2015

Wir gratulieren  
Mag. Sabine und Thomas Böhm

Mutterberatung in Golling/Erlauf
Die Mutterberatung findet im Rathaus in Golling/Erlauf statt.
Zeit: jeden 2. Dienstag im Monat, 10 Uhr

Bürgerservice

Heizkostenzuschuss

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2015/16 in Höhe von  
€ 120,- zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss kann am zuständigen Ge-
meindeamt am Hauptwohnsitz des Betroffenen 
beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt direkt 
über das Amt der NÖ Landesregierung.

Die genauen Richtlinien für Einkommensgrenzen 
liegen am Gemeindeamt auf oder sind im Internet 
unter der Adresse http://www.noe.gv.at/hkz abruf-
bar. Aktuelle Einkommensnachweise sind bei der 
Antragstellung am Gemeindeamt vorzulegen. 

Anträge können bis spätestens 30. März 2016 bei 
der Gemeinde gestellt werden. Bitte IBAN-Bank-
verbindung bekanntgeben!

Gemeindekalender 2016

Wie schon in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung angekündigt, lautet das Motto des Gemein-
dekalenders 2016 "Mein schönstes Urlaubsfoto".

Wir haben schon einige tolle Fotos erhalten und  freuen uns über viele weitere!

Bitte senden Sie die Fotos in druckfähiger Auflösung bis 6. November 2015 an folgende Mailadresse: 
heisler_gemeinde@krummnussbaum.at.
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Kleinregionsnews

Die Eiskönigin

Frostige Zeiten waren angebrochen - die Eiskönigin 
war zu Gast in Krummnußbaum - Anna, Elsa, Kritoff, 
Olaf, Hans, Sven, Oaken - sie alle entführten am 27. 
September das Publikum ins Schneekönigsreich.

Schon zum 7. Mal fand in der Kleinregion Pöchlarn 
Nibelungengau in der NMS Krummnußbaum ein 
Musicalworkshop für Kinder und Jugend, organi-
siert vom Kleinregionsmanagement und von "Ars 
movendi" statt.

Das bewährte Team rund um Andrea Schottleitner, 
unterrichtete die Kinder und Jugendlichen in 1 ½ 
Tagen in Schauspiel, Gesang und Tanz.

55 TeilnehmerInnen aus der Kleinregion studier-
ten Texte und Tänze des Musicals "Eiskönigin" ein, 
die Abschlussaufführung im voll besetzten Turn-
saal der NMS Krummnußbaum wurde ein toller Er-
folg bis zur letzten "Schneeflocke"...

Die Kinder und das Lehrerinnen-Team freuen sich 
schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!
Bgm. Bernhard Kerndler freute sich besonders 
über den gelungenen Workshop, lobte die jungen 
Stars für ihre großartige Leistung und bedankte 
sich beim Team von Andrea Schottleitner für die 
wie immer professionelle Durchführung des Work-
shops!

statt ???
per Stück

-??% ????*
QUALITÄTSHANDWERK
AUS DEM MOSTVIERTEL

Lagerhaus Mostviertel Mitte
Tel.: 02757 2201
E-Mail: baustoffe@mostvmitte.rlh.at

Bauservice www.lagerhaus-mostviertelmitte.at

Baumeister

Zimmerer

Bauspengler & Dachdecker

Sanitär- & Heizungstechnik

Maler

mostvmitte.rlh.at

AUS DEM MOSTVIERTEL

Lagerhaus Mostviertel Mitte

Bauspengler & Dachdecker

Sanitär- & Heizungstechnik

AUS DEM MOSTVIERTEL

Lagerhaus Mostviertel Mitte

- Planung & Baumanagement

Elektrotechnik & Alarmanlagen

Fenstertechnik
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13. TENNIS-DOPPELMEISTERSCHAFTEN IN DER KLEINREGION 

Am 28. und 29. August fanden die Doppelmeisterschaften der Kleinregion Pöchlarn – Nibelungengau 
auf der Anlage des UTC Pöchlarn statt! Bei hochsommerlichem Wetter wurde mit großem Eifer und viel 
Flüssigkeitsverlust um jeden Punkt gekämpft! 

Die Finalspiele wurden heuer erstmals abends bei 
Flutlicht ausgetragen, was von zahlreichen Zu-
schauern dazu genutzt wurde, bei angenehm lauen 
Temperaturen und kühlen Getränken, spannendes 
und hochklassiges Tennis live mitzuerleben!

Die Sieger im A-Bewerb wurden in einem Duell 
zweier Doppel des UTC Pöchlarn ermittelt! Am 
Ende konnten Schreiber Jochen und Schweiger 
Uwe dieses ganz enge Match gegen Winter Andre-
as und Wagner Raimund für sich entscheiden! Den 
dritten Rang holten sich mit Hofer Otto und Böhm 
Thomas ebenfalls ein Doppel vom Tennisverein 
Pöchlarn!

Beim B-Bewerb-Finale setzte sich die Routine von 
Schöller Ferdinand aus Erlauf und dem Gollinger 
Schmidt Wolfgang gegen das jugendliche Pow-
ertennis von Wallner Daniel (UTC Pöchlarn) und 
Schöller Alex (TC Erlauf) knapp durch!

Das Doppel vom TC Krummnußbaum, Peham An-
dreas und Kremser Michael, sicherte sich den 3. 
Platz!

Die Kleinregions-Doppelmeisterschaften werden im Jahr 2016 vom TC Golling ausgetragen!

Radrekordtag in der Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau - 
ein kleines Zeichen für die Umwelt

Der diesjährige Radrekordtag in der Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau am 19.9.2015 führte die Teil-
nehmer auf unterschiedlichen Routen nach Golling/ Erlauf. 

Hier wurde das Hitiag- und Heimatmuseum 
sowie das Prof. Sepp Mayrhuber-Dokumen-
tationszentrum besichtigt. 

Viele staunten über die unzähligen Schau-
stücke, welche von engagierten Individualis-
ten hier zusammengetragen wurden, sowie 
über die zahlreichen Werke von Prof. Sepp 
Mayrhuber, akademischer Maler, insbeson-
dere Freskenmaler und Wiederentdecker 
der antiken Stuccolustrotechnik.

Im Anschluss lud die Kleinregion zu einem gemütlichen Abschluss beim Feuerwehrheurigen in Golling/ 
Erlauf.
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Neue Mittelschule

Schülerinnen nähen selbst die Schürzen 
für den Hauswirtschaftsunterricht

Da es immer schwieriger wird, für den Unterrichts-
gegenstand Ernährung und Haushalt die erforder-
lichen Schürzen zu bekommen, wurde kurzerhand 
der Beschluss gefasst, die Schürzen selbst zu nä-
hen. Nach einfachen Schnitten nähten einige Schü-
lerinnen im vergangenen Schuljahr 15 Schürzen in 
verschiedenen Größen. 

Verziert werden die Schürzen mit dem Logo der 
Schule, das im Nähstudio von Fr. Elisabeth Schmoll 
(http://www.elisabeth-schmoll.at/) angefertigt 
wurde. 

Änderung im Lehrerstand: Herr Markus Kohoutek unterrichtet 
seit September in der NMS

Name: Markus Kohoutek, BEd

Alter: 25 Jahre

wohnt in: Amstetten

Lehrer seit: September 2014

Vorherige Schule: IMS St. Valentin Langenhart

Fächer: Deutsch | Bewegung und Sport

Sportarten: Ski fahren, Snowboarden, Klettern, 
Mountainbiken,…

Sonstiges: Klassenvorstand der 1b 

Vorankündigung	„Tag	der	offenen	Tür"	in	der	Neuen	Mittel-
schule
Am Freitag, dem 27. November 2015, sind alle Schülerinnen und Schüler der 4. Volksschulklasse mit 
Ihren Eltern zum Besuch in die Neue Mittelschule sehr herzlich eingeladen. 

Eine persönliche Einladung erhalten die Eltern und Schüler rechtzeitig.                                   HD Ilse Hahn 
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Volksschule 

Neue Konzepte unserer Volksschule 
Mit Beginn des Schuljahres 2015/16 möchten die 
Lehrerinnen der Volksschule neue Ideen verwirk-
lichen.

Die Schule soll so gestaltet werden, dass sich die 
Potentiale der Schülerinnen und Schüler bestmög-
lich entwickeln können.

Sie soll ein Lernort sein, in dem die Kinder ihre 
Talente entdecken und entfalten können. Selbst-
tätigkeit, Individualisierung, Verantwortungsbe-
wusstsein, Zeitmanagement und Teamgeist sind 
nur einige Schlagworte, die dies ermöglichen sol-
len.

Die Unterrichtsmethoden wurden daher ein we-
nig abgeändert, um Lust auf Schule und Lernen zu 
machen. Arbeiten mit Ich-Mappen für die 1. und 2. 
Schulstufe, Logbücher für die 3. und 4. Schulstufe, 
Arbeiten in unterschiedlichen Lernräumen, Wahl-
pflichtfächer, Lernbüros mit Teilarbeitsplänen und 
soziales Lernen „Fit fürs Leben“ sollen die Begeis-
terung der Kinder wecken und erhalten.

Gemeinsames Ziel ist, durch individuelles und dif-
ferenziertes Lernen die Leistungsentwicklung zu 
fördern.

Herbstwandertag

Gleich in der 1.Schulwoche unternahmen alle vier Klassen der Volksschule bei gutem Wetter einen Wan-
dertag.
Im Rahmen des IVV-Wandertages der Gemeinde Krummnußbaum marschierten alle Kinder mit ihren 
Lehrerinnen zunächst nach Wallenbach, weiter nach Maria Steinbründl und schließlich wieder zurück.
Beim Hafen gab es eine gemütliche Labestelle. Hier konnten die Kinder ihren noch vorhandenen Bewe-
gungsdrang auf der BMX-Strecke ausleben!
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Dorfstadlaufbau

Betonarbeiten voll im Gange.

Seit der Fundament-Fertigstellung zum Feuer-
wehrfest sind nur wenige Wochen vergangen und 
doch ist viel weitergegangen.

Die Stahlbetonarbeiten stehen derzeit am Pro-
gramm. 

Die Hälfte der Säulen, auf die der Dorfstadel aufge-
setzt wird, sind schon fertig. Dazwischen werden 
noch die Sockelmauern hergestellt und nach dem 
Nussfest soll mit dem Aufbau der Holzkonstruktion 
begonnen werden.

Viele Leute von Sportverein, Jugendklub, Trachten-
kapelle, Dorferneuerung und der Feuerwehr haben 
bisher bereits wieder fleißig mitgeholfen. Vielen 
Dank dafür!

KJK-Beachsoccerturnier
Zu Ferienbeginn am vierten Juli veranstaltete der Jugendklub heuer zum ersten 
Mal ein Beachsoccerturnier im Hafen Krummnußbaum.

Bei herrlichem Badewetter war dies der optimale 
Tag und die beste Location dafür. Während auf dem 
umfunktionierten Volleyballplatz spannende Mat-
ches über die Bühne gingen, konnte man daneben 
im kühlen Donauwasser Abkühlung finden. 

Gespielt wurde in Vierer-Teams mit drei Feldspie-
lern und einem Torwart nach echten Beachsoccer-
Regeln. Dies erforderte eine Menge Ballgefühl, 
beispielsweise beim Outeinwurf, der anders als 
bei demselben Sport am Rasen mit dem Fuß vom 
Boden weg gehoben ausgeführt wird. 

Überhaupt war es aufgrund des weichen, hügeli-
gen Sandbodens gefragt, den Ball in der Luft wei-
terzupassen. Auch gute Kondition ist dazu nötig, da 
das Laufen im Sand deutlich anstrengender ist als 
am Grün. Daher ist die Spielzeit auch wesentlich 
kürzer.

In Summe kämpften vier Mannschaften sehr fair 
um den Sieg, den schließlich das Fanclub-Team 
errang und sich damit den Hundert-Euro-Grillgut-
schein sicherte.

Den Ausklang des Sportnachmittags bildete die 
Siegerehrung und die anschließende Grillfeier mit 
zarten Koteletts aus der Region und erfrischenden 
Getränken in der gemütlichen Hafen-Atmosphäre.
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Fa. Rath

9. Familienfest 

Am 17. und 18. Oktober finden wieder die Tage des of-
fenen Ateliers statt.

Das Atelier von unserem Maler und Grafiker Franz 
Schellnhammer ist am Samstag von 14-18 Uhr und am 
Sonntag von 10-12 und von 14-18 Uhr geöffnet.

Einladung	zu	den	NÖ	Tagen	des	offenen	Ateliers

Am 28. August 2015 fand auf dem Gelände unseres Werkes in 
Krummnußbaum das 9. Familienfest statt.

Trotz Temperaturen über 30 Grad kamen sehr viele Kinder und Fami-
lien unserer Mitarbeiter, aber auch aus der Gemeinde. 

Die zahlreichen Angebote wie Riesenrutsche, Hüpfburg und Stapler-
fahren wurde von den Kindern gerne und viel genutzt. 
Die Fahrt mit dem Feuerwehrauto und das Spritzen mit dem Feuer-
wehrschlauch begeisterte Burschen und Mädchen gleichermaßen. 
Wie schon im Vorjahr brachte Zauberclown „Wurzi“ Kinder und El-
tern zum Staunen und Lachen. 
Beim Kinderschminken wurden Kätzchen, Schmetterlinge, Leopar-
den, Schwäne und Piraten geschaffen.
 Ihre Geschicklichkeit  konnten Jungs und Mädels  beim Dosen- und 
Ringewerfen beweisen. Crockett und Riesenmikado war ebenfalls im 
Angebot und wurden von den Kindern mit Begeisterung gespielt.  

Wie jedes Jahr war für das leibliche Wohl der Besucher bestens ge-
sorgt. 

Die freiwilligen Spenden der Besucher werden dem Kindergarten 
und der neuen Kleinkinderbetreuungsgruppe Krummnußbaum zur 
Verfügung gestellt. 

Der Dank der Geschäftsführung gilt allen Mitarbeitern, die bei der 
Durchführung dieses Festes mitgeholfen haben. 

Aug. Rath jun. GmbH
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 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 
 

 

Name: Franz Zehetgruber 
 
Tel: 0699/14240315 
 
E-Mail: leozehetgruber@A1.net 

3430 Tulln/Donau  
Langenlebarner Straße 106 
Tel: 02272/61820, Fax: DW 13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at  

Am 3. Oktober findet der alljährliche österreich-
weite Zivilschutz Probealarm statt.
Was haben diese Signale für eine Bedeutung und 
wie soll man sich verhalten?

Danke für Ihr reges Interesse bei der diesjährigen 
Feuerlöscherüberprüfung.

Es wurden 60 Feuerlöscher überprüft und zahlrei-
che Neugeräte verkauft. Feuerlöscher – Löschde-
cke – Rauchmelder - ein wichtiger Beitrag für den 
vorbeugenden  Brandschutz

Besuchen Sie den Infostand des NÖ Zivilschutz-
verbandes beim Nussfest.

Prävention, Information und Beratung des Zivil-
schutzverbandes. Ihr Partner in Fragen der Sicher-
heit.

                                                            Franz Zehetgruber

 
 
 

Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 
am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 
Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren! 
NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

Österreichische Post AG 
Infomail - Entgelt bezahlt 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 

TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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Freiwillige Feuerwehr  

Feuerwehrjugend 
Krummnußbaum/Pöchlarn

Die Feuerwehrjugend Krummnußbaum/Pöchlarn nahm Anfang Juli 
am Landeslager in Wolfsbach teil. JFM Vanessa Kölblinger und JFM 
Raphael Sigl erwarben dort das Feuerwehrjugendbewerbsabzei-
chen in Bronze. 

Die Freiwillige Feuerwehr Krummnußbaum gratuliert den beiden 
sehr herzlich und wünscht ihnen und der gesamten Jugendmann-
schaft alles Gute.

Von 21. Juni bis 22. Juni waren wir zu Gast bei der Feuerwehrjugend der 
Freiwilligen Feuerwehr Aschbach-Markt. Leider spielte das Wetter nicht 
ganz mit, sodass wir anstatt im Zelt im Feuerwehrhaus übernachteten. 
Die Feuerwehrjugend Aschbach-Markt bot ein abwechslungsreiches und 
unterhaltsames Programm. Wir bedanken uns bei der Feuerwehr Asch-
bach-Markt für die schöne Zeit mit ihnen.

Lagerwochenende in Aschbach Markt

Lagerwochenende in Krummnußbaum
Von 29.08. bis 30.08. lud die Feuerwehrjugend Krummnußbaum/Pöchlarn die Feuerwehrjugend Asch-
bach-Markt zu einem Lagerwochenende im Hafen von Krummnußbaum ein. Nach einem abwechslungs-
reichen Nachmittagsprogramm mit Bootfahrt, Getränkekisten stapeln und Fahrzeug abschleppen mach-
ten wir uns zum Abendessen selbstbelegte Pizzas. Ein großer Dank gilt der Gemeinde Krummnußbaum 
und der JVP Krummnußbaum, die uns das Mittagessen im Hafen spendierten. Außerdem bedanken wir 
uns bei Bürgermeister Bernhard Kerndler für die Leihgabe seines Holzofens zum Pizza backen.
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Marschmusikbewertung in Neubruck

Am 05. September 2015 nahmen wir an der Marsch-
musikbewertung in Neubruck (Bezirk Scheibbs) 
teil. Nach einer anstrengenden und intensiven 
Probenarbeit traten wir heuer in Stufe C an. Diese 
verlangte während des Spielens stehen zu bleiben 
und gleich im Anschluss daran sofort wieder wei-

terzugehen, abzufallen (von 5 Reihen auf 3 Reihen 
reduzieren) aufzumarschieren und eine Linkskurve 
zu gehen.

Im Vorjahr führte die Nussprinzessin den Zug an. 
Heuer erklärte sich unser Bürgermeister samt Fa-
milie dazu bereit, diese verantwortungsvolle Auf-
gabe zu übernehmen.

Nachdem das Wetter an diesem Tag sehr regne-
risch war, war es ungewiss, ob wir unser Können 
überhaupt unter Beweis stellen konnten. Pünktlich 
zum Bewertungsbeginn stoppte der Regen und wir 
konnten unser Erlerntes in die Tat umsetzen. Wir 
erreichten einen „Sehr guten Erfolg“.

Nach diesem tollen Ergebnis und der großartigen 
Stimmung vor Ort, haben wir uns vorgenommen, 
auf jeden Fall wieder an einer Marschmusikbewer-
tung teilzunehmen. Die Vorführungen der anderen 

Aktuelles vom Musikverein Krummnußbaum
Musikerausflug	zu	den	Wikingern

Am 29. August 2015 fand, nach langer Zeit, wieder 
ein Musikerausflug statt. Ziel war es, echte Wikin-
ger zu werden. Also fuhren wir nach Kleinreifling, 
um eine Wikinger Matura abzulegen. Der erste Teil 
dieser Matura bestand darin, mit einem echten Wi-
kinger Schiff zu fahren. Fast alleine durch unsere 
Muskelkraft (wir wurden durch einen kleinen  Mo-
tor unterstützt) ruderten wir die Enns entlang und 
genossen sichtlich das schöne Wetter (siehe Foto).

Im Anschluss an das Kräfte zerrende Erlebnis, durf-
ten wir uns bei Stelze & Gillhendl im Wikingerdorf 
stärken, um gleich danach mit den nächsten her-
ausfordernden Matura-Aufgaben fortzufahren. Wir 
wurden in Gruppen eingeteilt und mussten ver-
schiedenste Aufgaben wie zum Beispiel mit einer 
Steinschleuder schießen, auf ein entferntes Ziel 
mit Pfeil & Bogen treffen, Nagelstock, usw. lösen.

Überraschenderweise bestanden wir alle mit Bra-
vour die Matura. Klassenbeste wurde das Team 
rund um unseren Obmann Markus Mayr.
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Kapellen, die auch mit Kürfiguren in der Stufe E antraten, haben 
uns gezeigt, was dabei noch alles möglich ist.

Kapellmeister Gerald Gruber und Obmann, Stabführer Markus Mayr

Karl Buchmann Musikheim
Das Krummnußbaumer Sing- und Musikheim erstrahlt in neuem Glanz

Schon im Vorjahr wurde mit der Renovierung des 
Musikheims begonnen, der Probenraum des Sing-
vereins wurde generalsaniert. 

Nun wurde auf Initiative von Obmann Markus Mayr 
mit der Renovierung des Musikheims fortgesetzt. 
Das Haus bekam neue Fenster und auch einen neu-
en Anstrich. Gleichzeitig wurde auch der Proben-
raum der Musiker mit einem neuen Boden ausge-
stattet.

In unzähligen Stunden wurde dies von den Ver-
einsmitgliedern bewerkstelligt.

Am Donnerstag, 17. September lud der Musikver-
ein zu einer kleinen Eröffnungs- und Dankesfeier 
ein. Obmann Markus Mayr bedankte sich bei den 
Firmen, speziell bei der Firma Ernst Leimhofer, In-
nenausbau, bei den Vereinsmitgliedern, bei den 
freiwilligen Helfern, wie Herrn Josef Schadner und 
Karl Döller für ihre Dienste, aber auch beim Bür-
germeister der Gemeinde Krummnußbaum Bern-
hard Kerndler für die finanzielle Unterstützung.

Er dankte auch ganz herzlich dem Präsidenten des 
Sing-und Musikvereins Regierungsrat Anton Bayr, 
Ehrenkapellmeister Karl Buchmann und dem Ob-
mann zur Zeit der Erbauung des Musikheims Josef 
Söhn.

Ehrenkapellmeister Buchmann bekam nicht ohne 
Rührung eine besondere Auszeichnung: Das Haus 
erhielt nun den Namen: KARL BUCHMANN MUSIK-
HEIM.

Bauen. Wohnen. Leben.
Bü or |: 3380 Pöchlarn, Rüdigerstraße 6 T 02757/2249 www.fraiss-bau.at
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TC Wurz Krummnußbaum

Erfolgreiche Mannschaftsmeisterschaft
Zwei Aufsteiger und eine neu formierte Mann-
schaft – der TC Wurz Krummnußbaum konnte zu 
Beginn nicht wirklich abschätzen, was am Ende 
der Saison für seine drei Teams herausschauen 
würde. Aber alle drei Mannschaften reüssier-
ten: Der TC Wurz 1 landete mit vier Siegen und 

drei Niederlagen auf Platz 3 der Endtabelle der 
Kreisliga B (Gruppe A). Der TC Wurz 2 erreichte 
in der Kreisliga D (Gruppe B) mit zwei Siegen und 
fünf Niederlagen Platz 6. Und auch der TC Wurz 
3 konnte mit 3 Siegen und vier Niederlagen auf 
Rang 6 seine erste Meisterschaftssaison beenden.

Im Bild: Der TC Wurz 2 mit (von links nach rechts) Klemens Faffelberger, Günther Schmidt, Markus Sei-
berl, Andreas Peham, Jakob Rosenthaler und Georg Dorn

NÖ-Vizelandesmeister 

Als schönen Abschluss der Freiluftsaison versilberte sich TC Wurz-Youngs-
ter Christof Zeiler in der Südstadt seinen ersten Antritt bei Landesmeis-
terschaften der Altersklasse U16. 

www.tc-krummnussbaum.at www.facebook.com/tckrummnussbaum

AKADEMISCHER
VERSICHERUNGSKAUFMANN
VERSICHERUNGSMAKLER

rv-versicherungsmakler.at
3380 Pöchlarn
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Kunstfliegen

Jüngster	Kunstflugpilot	Österreichs
Mit erst 16 Jahren turnt er mit dem Segelflugzeug über den Köpfen anderer. Max Huber aus Krumm-
nußbaum ist jüngster jemals in Österreich lizenzierter Kunstflugpilot.

Schon als kleiner Junge war Max besonders an der 
Fliegerei interessiert. Für ihn stand fest: „Ich will 
Pilot werden!“. Er begann die Ausbildung zum Se-
gelflieger mit 15 Jahren, dem frühest möglichen 
Zeitpunkt in Österreich. Den Segelflugschein be-
kam er heuer an seinem 16. Geburtstag vom Öster-
reichischen Aeroclub ausgestellt. 

Sein großes Ziel war gleich Kunstflieger zu werden 
und so flog er die erforderliche Erfahrung von 50 
Flugstunden in Segelflugzeugen in nur drei Wo-
chen nach Flugscheinerhalt fertig. Für die Ausbil-
dung zur Kunstfluglizenz meldete sich Max im Al-
penflugzentrum Niederöblarn bei Huber Luki, der 

übrigens jüngster Fluglehrer in Österreich ist, an. 

Nur vier Wochen nach seinem 16. Geburtstag be-
kam er im August 2015 die Berechtigung zum 
Kunstflug alleine und mit Passagieren an Bord in 
seinen Flugschein eingetragen. Mit über 200 Starts 
und 60 Stunden zählt Max für sein Alter als sehr er-
fahren. „Fliegen ist meine Lebenseinstellung". Der 
Reiz am Kunstflug ist, das Flugzeug auch in extre-
me und nicht alltägliche Fluglagen zu bringen und 
darin exakt zu beherrschen.“, erzählt der beschei-
dene und ruhige Niederösterreicher. Nach der Fra-
ge, welches sein Lieblingsflugzeug ist, grinst er 
und antwortet: „Weiß ich nicht genau, aber aus ei-
nem MDM-1 FOX bekommt man mich sicher nicht 
so einfach wieder heraus.  Sein Heimatflugplatz ist 
St. Georgen am Ybbsfeld. 

Max’s Ziele für die nahe Zukunft liegen dabei fast 
ausschließlich in der Fliegerei, so will er schon 
bald auf Meisterschaften fliegen und den Motor-
flugschein (PPL-A) beginnen. Sein großer Traum ist 
aber Segelfluglehrer zu werden, denn er will die-
sen schönen Sport auch anderen beibringen und 
seine Fähigkeiten weitergeben.
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